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In dieser Literaturmappe lernst du das  

Märchen „Hans im Glück“ in Reimen  

kennen. Es stammt aus der Feder von  

Cornelia Boese.  

Du wirst dich mit Gedichten befassen, 

sie effektvoll vortragen, aber auch selber 

Verse machen. Schließlich denkst du dir 

ein modernes Märchen aus. 

Viel Spaß und lyrische Leseminuten mit 

dem Märchen „Hans im Glück“! 
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       Lies zunächst das Interview mit  

       Cornelia Boese (S. 10/11).  

       Erledige dann drei Aufgaben in deinem Heft. 

 

1. Welche Berufe übte Cornelia Boese in ihrem Leben schon aus? 

2. Stell dich selbst in sechs Versen vor, wie es Cornelia Boese im 

 Interview macht. 

3. Wovon handelt Cornelias nächstes Buch? 

Cornelia Boese 

Hans im Glück, S. 3 



Beantworte die Auswahlfragen aus der Antiquarischen Wortschatz-

kiste auf S. 13. 

Schreib das Lösungswort in dein Heft. 

Schreib auch auf, in welchem Märchen diese Figur vorkommt. 

Antiquarische Wortschatzkiste 
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Hans im Glück 

Lies nun das Märchen „Hans im Glück“ in „Spot. Mein Buch“  

(S. 14—19).  
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In Spot. Mein Buch findest du eine Anleitung, wie Gedichte gut 

vorgelesen werden (S. 12). 

1. Lies die Tipps und Tricks aufmerksam durch. 

2. Wähle drei Strophen aus „Hans im Glück“  

aus und bereite sie zum Vorlesen vor. 

3. Lies die drei Strophen und nimm dich dabei mit 

deinem Smartphone auf. 

Gedichte richtig lesen 
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Kennst du dich mit Lyrik aus? Schreib ein Glossar in dein Heft.  

Dazu musst du die Begriffe links alphabetisch ordnen und die  

jeweils passende Erklärung hinzufügen. 

 Lyrik          … ist eine Einheit von mehreren Versen.  

 Vers          … ist eine Reimfolge, bei der sich der erste mit dem dritten sowie der zweite mit  

         dem vierten Vers reimt (a—b—a—b).  

 Strophe         … ist ein Reim von zwei aufeinanderfolgenden Versen (a—a—b—b).  

 Reim          … ist eine Reimfolge, bei der sich der erste Vers mit dem vierten sowie der zweite 

         mit dem dritten Vers reimt (a—b—b—a).  

 Paarreim         … ist eine andere Bezeichnung für Gedicht. Der Name kommt von einem antiken  

         Instrument, der Lyra. Darauf begleiteten die Griechen ihre Gedichte.  

 Kreuzreim         … ist eine Zeile eines Gedichts.  

 Umarmender Reim        … ist ein Gleichklang ab der letzten betonten Silbe.  

Lyrik 1 
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„Hans im Glück“ ist in Paarreimen verfasst.  

Verwende dieselben Reimwörter und ma-

che eine neue Strophe daraus — einmal in 

einem Kreuzreim und einmal in einem 

umarmenden Reim. 

  

„Ein Segen!“, jubilierte Hans,       

vollführte einen Freudentanz  

und kehrte nun mit nichts zurück  

als einem Herzen voller Glück.  

Lyrik 2 
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Überlege dir, wie „Hans im Glück“  

heute in Zeiten von Smartphone  

und Skateboard erzählt werden  

könnte.  

Was bekommt der „moderne 

Hans“ für den Diamanten, den er 

als Lohn erhalten hat? Steht auch 

er am Ende ohne etwas, aber 

glücklich vor seiner Mutter? 

Zeichne das moderne Märchen  

in dein Spot. Mein Buch (S. 23). 

Ein modernes Märchen 
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